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Hygiene- und Verhaltensregeln des Gymnasiums Hückelhoven

für Lehrer*innen und Schüler*innen


(Stand: 29.04.2022)


GRUNDSÄTZLICHE VERHALTENSREGELN 


➢ Es wird empfohlen, in den Innenräumen weiterhin eine medizinische Maske zu 
tragen und Abstand zu halten. 


➢ Husten oder Niesen geschieht von anderen Personen abgewandt immer in die 
Ellenbeuge, die Mund und Nase umschließen soll. 


➢ Klassenraumtüren können während des Unterrichts wieder geschlossen werden. 
Nach der 2. und 3. Stunde bleiben sie offen, damit die Schülerinnen und Schüler 
nach den Vormittagspausen direkt in ihre Klasse gehen können.


➢ Sie werden allerdings nach der letzten Stunde, in der der Klassenraum genutzt wird, 
verschlossen. Die Stühle werden im EPG auf die Tische gestellt und im A- und C-
Gebäude unter die Tische geschoben. Die Fenster sind zu schließen und der 
Klassenraum ist aufgeräumt und besenrein zu verlassen.


➢ Die Frühaufsicht im A-Gebäude schließt die Klassen zu Beginn ihrer Aufsicht auf.


VOR DEM UNTERRICHT UND UNTERRICHTSBEGINN


➢ Vor Unterrichtsbeginn halten sich die Schüler*innen der 5. und 6. Klassen auf dem 
Schulhof des EPGs auf und begeben sich nach dem ersten Gong zu ihren 
Klassenräumen. 


➢ Die Schüler*innen der Mittel- und Oberstufe halten sich vor Unterrichtsbeginn auf 
den Pausenhöfen bzw. in ihren Klassen- bzw. Kursräumen auf. 


➢ Auf den Pausenhöfen und den Fluren des A- und des C-Gebäudes wird ab 7.35 Uhr 
Aufsicht geführt.


BELÜFTUNG DER UNTERRICHTSRÄUME 


➢ Die Räume werden durchgehend belüftet, d.h. die Oberlichter – sofern es die 
Außentemperaturen erlauben - sind dauerhaft geöffnet. Um ein Auskühlen der 
Räume in der Nacht zu verhindern, werden geöffnete Oberlichter nach der letzten 
Unterrichtsstunde geschlossen. 


➢ Zu Beginn der 2. und 6. Unterrichtsstunde, und während jeder Unterrichtsstunde 
nach etwa 20 und 45 Minuten wird für 5 Minuten stoßgelüftet bei offener Tür und 
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weitgeöffneten Fenstern. In den beiden Vormittagspausen – außer bei Regenpause - 
wird ebenfalls gründlich gelüftet. Auf angemessene Kleidung ist zu achten.


VORMITTAGSPAUSEN


➢ In den beiden Vormittagspausen verlassen die Schüler*innen der Erprobungsstufe 
und der Mittelstufe das Schulgebäude und halten sich auf den jeweiligen 
Pausenhöfen auf. 


➢ Nach dem ersten Gong begeben sie sich in ihre Klassenräume.


MITTAGSPAUSE


➢ Die Klassenräume im EPG sind während der Mittagspause verschlossen. Im A- und C-
Gebäude bleiben sie geöffnet und können als Arbeits-, Ruhe- und Erholungsräume 
genutzt werden, allerdings nur von den Schülerinnen und Schülern der eigenen 
Klasse (siehe Aushang in den Klassen).


➢ Sind die Klassen im A-Gebäude zur Mittagszeit verschlossen, schließt die Aufsicht 
diese auf Wunsch der Schülerinnen und Schüler auf.


➢ Klassenräume im A-Gebäude, die wegen Regelverstoß in der Mittagspause 
geschlossen bleiben sollen, werden vom Klassenlehrer/von der Klassenlehrerin durch 
ein Schild an der Tür gekennzeichnet.


➢ Am Ende ihrer Aufsicht schließt die Aufsicht alle Klassenräume zu, die in der 6. Stunde 
nicht genutzt werden. Befinden sich die Klassen nicht im aufgeräumten und sauberen 
Zustand, wird dies den Klassenlehrerinnen bzw. Klassenlehrern mitgeteilt.


➢ Das Klettergerüst, die bewegte Pause, die Spielotheken, der Spielehof am A-Gebäude 
und die Bibliothek stehen zur Freizeitgestaltung zur Verfügung.


➢ Die Mensa ist montags bis freitags geöffnet. Für die Nutzung gilt ein gesonderter 
Hygieneplan (siehe Anhang). 


ESSEN UND TRINKEN


➢ Essen und Trinken sind in den Vormittagspausen auf dem Hof und in der 
Mittagspause zusätzlich neben der Mensa im Brunnenhof und in den Klassenräumen 
des A- und C-Gebäudes erlaubt. Die Essplätze sind sauber zu hinterlassen.


QUARANTÄNEBESTIMMUNGEN


➢ Positiv Getestete gehen für 10 Tage in Quarantäne.


➢ Am Tag 7 können sich positiv Getestete freitesten mittels Bürgertest oder PCR - Test, 
wenn sie mindestens 48 Stunden ohne Symptome sind. Ist der Test noch positiv, 
endet die Quarantäne automatisch nach 10 Tagen, ansonsten kehren die 
Schülerinnen und Schüler am Tag 8 in die Schule zurück. Das Ergebnis der Freitestung 
ist dem Sekretariat vor dem Unterrichtsbesuch vorzulegen.
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➢ Sind Kinder Kontaktpersonen eines positiven Familienangehörigen, gehen sie in 
Quarantäne, können sich aber bereits am Tag 5 mittels Bürgertest oder PCR - Test 
freitesten. Das Ergebnis der Freitestung ist dem Sekretariat vor dem 
Unterrichtsbesuch vorzulegen.



